
Schwesig: Unsere Feuerwehren leisten 
hervorragende Arbeit 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat heute den Startschuss 
für das Feuerwehrhausprogramm gegeben. Sie hat dazu die 
Osterfeuer der Freiwilligen Feuerwehren Wedendorfersee und 
Pokrent im Kreis Nordwestmecklenburg besucht. Beide 
Feuerwehren werden vom Programm profitieren. Seit dieser Woche 
werden die Förderankündigungen durch die Landesregierung 
übergeben.  
 
„Das ist ein zentrales Programm für mehr Sicherheit und 
Gemeinschaft. Unsere Feuerwehren leisten hervorragende Arbeit. 
Sie retten Leben, schützen Eigentum und bewahren uns vor 
Gefahren. Am Tag oder in der Nacht, am Wochenende oder 
Feiertag. Auch unter Einsatz des eigenen Lebens. Das ist viel mehr 
als ein Hobby. Das ist ein wichtiger Dienst an der Gesellschaft“, 
sagte die Ministerpräsidentin. Die Feuerwehren würden zudem 
einen wichtigen Beitrag zum sozialen Zusammenhalt in den Städten 
und Gemeinden leisten. „Zum Beispiel durch die Ausrichtung von 
Osterfeuern im ganzen Land.“ 
 
Die Landesregierung stehe an der Seite der Feuerwehren im Land. 
Mit einem ersten 50-Millionen Euro-Programm seien 310 moderne 
Fahrzeuge für den Feuerwehreinsatz im ganzen Land beschafft 
worden. Mit einem zweiten Programm sollen jetzt landesweit 
Feuerwehrhäuser gebaut oder saniert werden. Dabei sollen an 58 
Orten Mustergerätehäuser entstehen. „Das spart den Gemeinden 
Zeit und viel Aufwand und vor allem Geld. Wir zeigen damit, dass 
auch in Zeiten steigender Baupreise wirtschaftliches Bauen auch im 
öffentlichen Bereich möglich ist. Das Programm ist vor allem für 
unsere kleineren Gemeinden im ländlichen Raum wichtig“, sagte 
Schwesig. Die Häuser könnten vielfach auch als 
Dorfgemeinschaftshäuser von Vereinen und Verbänden genutzt 
werden. „Das stärkt den sozialen Zusammenhalt vor Ort.“ Der 
Gebäudetyp sei gemeinsam mit Praktikern entwickelt worden. 
Darüber hinaus werden aus dem zweiten Feuerwehrprogramm 
weitere 32 Gemeinden beim Neubau und der Sanierung von 
Feuerwehrhäusern unterstützt. 
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